
Grillparzer, Franz: Wieder in ein Stammbuch (1831)

1 Da du so natürlich bist,

2 Findest du wohl auch natürlich,

3 Daß, wer jemals dich begrüßt,

4 Magst du dich gleich andern schenken,

5 Doch dein holdes Angedenken

6 Festhält und dich kaum vergißt.
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